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SV Arnum 
erhöht 
Beiträge

VON STEPHANIE ZERM

ARNUM. Die Sportliche Vereini-
gung (SV) Arnum hat bei ihrer 
Jahresversammlung am Freitag-
abend eine Erhöhung der Mit-
gliedsbeiträge beschlossen. „Ohne 
eine Beitragserhöhung kommen 
wir nicht hin“, erklärte der Vorsit-
zende Bernd Trambauer den rund 
50 Mitgliedern im Vereinsheim. 

Mit der Erhöhung könne die 
Sportliche Vereinigung 9000 Euro 
mehr im Jahr einnehmen. Grund 
für die Beitragserhöhung sei der 
gestiegene Bedarf an Trainern. 
„Viele Mitglieder sind in mehreren 
Sparten tätig, daher brauchen wir 
mehr Übungsleiter“, erklärte 
Trambauer. Die Mitgliederzahl sei 
konstant geblieben. „Sie ist von 
1900 auf 1914 gestiegen.“ Stärkste 
Sparte sind die Turner mit 722 Mit-
gliedern.

Die Beiträge sollen für Jugendli-
che von sechs auf 6,50 Euro im 
Monat, für Erwachsene von acht 
auf neun Euro und für Familien 
von 19 auf 21 Euro erhöht werden.

Für dieses Jahr hat sich die SV 
die Sanierung der Duschen zu-
gunsten der Fußballsparte vorge-
nommen. „An den Wänden ist 
Schimmel“, sagte Trambauer. Au-
ßerdem brauche die SV eine Flut-
lichtanlage für den C-Platz. „So 
können wir den Trainingsbetrieb 
auf dem B-Platz entzerren.“

Harald Gries und Detlef Reiche 
wurden bei der Versammlung er-
neut zu stellvertretenden Vorsit-
zenden gewählt. Werner Drotsch-
mann bleibt Pressewart. Neue 
Schriftführerin ist Andrea Guth. 

Geschäftsführer Hans Schwetje 
wurde für ein weiteres Jahr in sei-
nem Amt bestätigt. Da er danach 
zurücktreten will, soll Jörg Spohr-
leder sich bereits jetzt als Beisitzer 
mit um die Finanzen der SV Ar-
num kümmern.

Ausgaben für 
mehr Übungsleiter

Bernd Trambauer (rechts) ehrt Sieg-
fried Hartje für seine 60-jährige 
Mitgliedschaft. Zerm 

Ingeborg Gleichauf will die 
Werke von Frauen würdigen

VON STEPHANIE ZERM

HEMMINGEN-WESTERFELD. „Ich 
möchte berühmten Frauen den 
Platz einräumen, der ihnen ge-
bührt.“ Das ist das Motto der Ger-
manistin und Philosophin Inge-
borg Gleichauf. Daher hat sie bis-
lang auch ausschließlich Bücher 
über Frauen ge-
schrieben, unter 
anderem über 
Hannah Ahrendt 
und Ingeborg Bachmann. 
Am Sonnabend las sie nun im Kul-
turzentrum bauhof aus ihrer neu-
en Biografie über Simone de Beau-
voir.

Entstanden ist das Buch im Ja-
nuar 2008 zum 100. Geburtstag 
von Simone de Beauvoir, die viele 

in erster Linie nur als Partnerin 
des Philosophen Jean-Paul Sartre 
kennen. Ihre Bedeutung als eigen-
ständige Denkerin werde dabei je-
doch oft übersehen, sagt Gleich-
auf. Sie schätze vor allem die kla-
ren Äußerungen de Beauvoirs 
über das Alter, den Tod und das 
Dahinsiechen. „Simone de Beau-
voir wollte sein wie keine andere“, 

sagt die 55-Jährige. 
„Die meisten ande-
ren Menschen wollen 

dagegen so sein wie 
alle.“

Aus ihrem Buch hat Ingeborg 
Gleichauf im vergangenen Jahr 
bei Veranstaltungen in ganz 
Deutschland rund 40-mal gelesen. 
Ein neues Buch hat sie bereits in 
Planung. Es soll das erste werden, 

das sie nicht über eine Frau 
schreibt: Diesmal soll der Schrift-
steller Max Frisch im Mittelpunkt 
stehen.

Autorin liest im Hemminger bauhof über Simone de Beauvoir

Ingeborg Gleichauf liest im bauhof 
aus ihrer neuen Biografie über Si-
mone de Beauvoir. Zerm

Heimatbund 
trifft sich
HEMMINGEN-WESTERFELD. Die 
Mitglieder des Heimatbundes 
Hemmingen treffen sich am Mitt-
woch, 4. Februar, zur Jahresver-
sammlung. Beginn ist um 19.30 
Uhr im Gemeindezentrum Trini-
tatiskirche. Es soll unter anderem 
das Programm für die zweite Jah-
reshälfte vorgestellt werden. zer 

SV Devese 
gründet 
Hockeygruppe
HEMMINGEN. Der SV Devese will 
eine Hockeyabteilung gründen.
Auf einen ersten Aufruf haben 
sich bereits zahlreiche Jungen und 
Mädchen zwischen acht und 13 
Jahren gemeldet. Zwei 15-jährige 
Schüler wollen die Betreuung 
übernehmen. Um Kinder und El-
tern über den Aufbau der Hockey-
abteilung und das weitere Vorge-
hen zu informieren, lädt der SV 
Devese zu einer Informationsver-
anstaltung am Freitag, 13. März,
im Bürgersaal des Rathauses ein. 
Beginn ist um 17 Uhr. Da der Ver-
ein eine Zusammenarbeit mit 
Hannover 78 anstrebt, wird auch 
ein Vertreter des Hannoverschen 
Hockey-Clubs am Ort sein. 

Weitere Informationen gibt es
bei dem Vorsitzenden des SV De-
vese 02, Günter Harder, unter der
Telefonnummer (05 11) 41 31 21
und per E-Mail an prof.harder@
javido.de. zer

Sieben Neue auf einen Streich

Die Feuerwehren Hemmingen-
Westerfeld und Devese haben sich 
am Wochenende zu ihren Jahres-
versammlungen getroffen. In De-
vese stand die Wahl des Ortsbrand-
meisters an, in Hemmingen die 
Aufnahme neuer Mitglieder. 

VON STEPHANIE ZERM

HEMMINGEN-WESTERFELD/DE-
VESE. Die Freiwillige Feuerwehr 
Hemmingen-Westerfeld hat Ver-
stärkung bekommen. Sieben Ju-
gendliche im Alter von 16 und 17 
Jahren sind auf einen Streich aus 
der Jugendfeuerwehr in den akti-
ven Dienst gewechselt. 

Ortsbrandmeister Dirk Grun-
wald freute sich über den Zuwachs 
von sechs jungen Männern und ei-
ner Frau. „2008 haben wir nur ein 
Mitglied der Jugendfeuerwehr in 
den aktiven Dienst aufgenommen, 
davor waren es mehrere Jahre lang 
gar keine“, sagte Vize-Ortsbrand-
meister Sven Baumgarte. 

Bevor die Jugendlichen im akti-
ven Dienst an vorderster Front 
mitarbeiten dürfen, müssen sie 
noch eine zweijährige Ausbildung 
absolvieren. Hinzu kommen spe-
zielle Lehrgänge über das Tragen 
von Atemschutzgeräten und die 
Anwendung des Sprechfunkes. 
Bis sie ihre Prüfung ablegen, dür-

fen sie bei gefährlichen Einsätzen 
nicht dabei sein.

„Der größte Einsatz der Feuer-
wehr Hemmingen-Westerfeld war 
der Hochhausbrand am 13. Sep-
tember“, sagte Ortsbrandmeister 
Grunwald. Dabei seien 156 Helfer 
verschiedener Feuerwehren im 
Einsatz gewesen. „Insgesamt sind 
wir 2008 zu 58 Einsätzen ausge-
rückt“, sagte Grunwald. „29-mal 
waren wir bei Bränden, 29 Einsät-
ze waren technische Hilfeleistun-
gen wie Tierrettungen und Ver-
kehrsunfälle.“

Die Feuerwehr Devese musste 
demgegenüber nicht so oft ausrü-
cken. „Wir waren 2008 bei 18 Ein-

sätzen“, sagte Ortsbrandmeister 
Friedrich Kollrodt. „Darunter wa-
ren vier Brandeinsätze, drei Fehl-
alarme, fünf technische Hilfeleis-
tungen, drei Verkehrsunfälle, ein 
Sturmschaden und zwei Tierret-
tungen.“ Momentan habe die Feu-
erwehr Devese neun aktive, zehn 
passive und 98 fördernde Mitglie-
der. Bei den Nachwuchsmusikern, 
den Deveser Holzmäusen, spiel-
ten 39 Kinder, im Musikzug 25 Er-
wachsene.

Bei der Versammlung wurde 
Kollrodt einstimmig als Ortsbrand-
meister wiedergewählt. Ebenfalls 
im Amt bleibt sein Vize Jürgen 
Ihrke.

Unterstützung für Hemminger Feuerwehr – Kollrodt bleibt Ortsbrandmeister in Devese

Unterstützen die 
Feuerwehr 
Hemmingen- 
Westerfeld (von 
links): Hendrick 
Warnecke, Henrik 
Twele, Felix 
Jeschonnek, 
Simon Oelker, 
Hendrik Heyer, 
Carina Hoppe 
und Daniel Meier.
Friedrich Kollrodt 
(kleines Bild, 
rechts) bleibt 
Ortsbrandmeister 
in Devese, Jürgen 
Ihrke sein 
Stellvertreter. 
Zerm (2)


